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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 452909-2023 - Competition
Germany-Waldbrunn: Construction work
OJ S 142/2023 26/07/2023
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Gemeinde Waldbrunn
Postal address: Hauptstraße 2
Town: Waldbrunn
NUTS code: DE26C Würzburg, Landkreis
Postal code: 97295
Country: Germany
Contact person: Tanja Orth
E-mail: tanja.orth@waldbrunn.bayern.de

:Internet address(es)
Main address: http://www.gemeinde-waldbrunn.de/

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1efed5-eu
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://plattform.
aumass.de/Veroeffentlichung/av1efed5-eu

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Recreation, culture and religion

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Vergabe von Geschäftsbesorgungsleistungen für den Umbau und Sanierung des Klosterhofs 
Waldbrunn
Reference number: 080447-2023

Main CPV code
45000000 Construction work

Type of contract
Works

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/452909-2023
mailto:tanja.orth@waldbrunn.bayern.de?subject=TED
http://www.gemeinde-waldbrunn.de/
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1efed5-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1efed5-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1efed5-eu
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II.2.9.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Die Gemeinde Waldbrunn plant die Sanierung und den Umbau der bestehenden historischen 
Gebäude auf dem Platz der Neuen Ortsmitte Waldbrunn, welcher den Außen-bereich des 
ehemaligen Amtshofes des Klosters Oberzell in Waldbrunn.

Estimated total value
Value excluding VAT: 9 400 000,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
45000000 Construction work

Place of performance
NUTS code: DE26C Würzburg, Landkreis
Main site or place of performance: Waldbrunn

Description of the procurement
Die Gemeinde Waldbrunn plant die Sanierung und den Umbau der bestehenden historischen 
Gebäude auf dem Platz der Neuen Ortsmitte Waldbrunn, welcher den Außenbereich des 
ehemaligen Amtshofes des Klosters Oberzell in Waldbrunn auf den Grundstücken mit den 
FlNr. 1815 und 1816/1 darstellt. Mit dem Umbau in ein Mehrgenerationenhaus inklusive 
Bücherei möchte die Gemeinde Waldbrunn den Klosterhof als neuen zentralen Ortskern 
reaktivieren.
Das Gebäude besteht derzeit aus einem denkmal-geschützten Wohngebäude und ei-ner 
angegliederten denkmal-geschützten Scheune.
Das neu geplante Gebäude soll für die Gemeinde Waldbrunn als Mehrgenerationenhaus 
dienen und beinhaltet im Erdgeschoss neben den Räumlichkeiten für „WABE“ auch noch 
einen Gastronomiebereich. Im neu zu schaffenden Obergeschoss werden Räumlichkeiten für 
eine Kinderbetreuung und eine Bücherei angeordnet.
Neben der historischen Scheune wird ein Neubau angebaut, in dem sich ein Mehrzweckraum 
für Veranstaltungen und ein kleiner Versammlungsraum befinden wird.
Zudem ist die Anzahl an Stellplätzen neu zu errichten, die nach dem einzuhaltenden 
Stellplatznachweis gefordert wird.
Die Kostenschätzung sieht für die Kostengruppen 200 bis 700 derzeit Baukosten (ohne 
Kosten für Geschäftsbesorgung) in Höhe von ca. 9.391.749,61 EUR brutto (indiziert auf 
Berichtszeitraum November 2022) vor.
Die Genehmigungsplanung ist bereits abgeschlossen. Ein entsprechender Bauantrag wurde 
von der Gemeinde Waldbrunn bereits eingereicht.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value
Value excluding VAT: 9 400 000,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/11/2023 End: 31/12/2026
This contract is subject to renewal: no
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II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 10Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
Aufgrund der Zeichenanzahlbegrenzung in diesem Formular steht insoweit nicht der Volltext 
zur Verfügung. Dieser ist unter dem angegebenen Link mit dem Dokument 
„Verfahrensbedingungen“ unentgeltlich mit uneingeschränktem und vollständigem direkten 
Zugang abrufbar. Die Auswahl der Bewerber, die zur Abgabe eines Angebots sowie eines 
schriftlichen Konzepts zu den bekanntgemachten Zuschlagskriterien aufgefordert werden, 
erfolgt ausgehend von der insgesamt höchsten Punktzahl in absteigender Reihenfolge nach 
den folgenden Kriterien, wobei sich die Wertung und Gewichtung im Einzelnen auch aus den 
„Verfahrensbedingungen“ ergibt:
(1) Umsatz (netto) im Tätigkeitsbereich des Auftrags in den letzten drei Jahren (2020, 2021 
und 2022) (10fach);
(2) Anzahl der durchschnittlich in den letzten drei Jahren (2020, 2021 und 2022) im 
Tätigkeitsbereich des Auftrages beschäftigten technischen Mitarbeiter (10fach);
(3) Anzahl der durchschnittlich in den letzten drei Jahren (2020, 2021 und 2022) im 
Tätigkeitsbereich des Auftrages beschäftigten finanztechnischen Mitarbeiter (10fach);
(4) Anzahl der durchschnittlich in den letzten drei Jahren (2020, 2021 und 2022) im 
Tätigkeitsbereich des Auftrages beschäftigten kaufmännischen Mitarbeiter (10fach);
(5) Fünf Referenzen des Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft (60fach) über in den Zeitraum 
von 2018 bis zum Ende der für dieses Verfahren geltenden Teilnahmefrist erbrachte 
Maßnahmen, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass der Bewerber nicht zwingend fünf Referenzen angeben muss. In 
diesem Fall werden nur die angegebenen Referenzen gewertet. Sofern vom Bewerber im 
Rahmen der Bewerbung mehr als fünf Referenzen angegeben werden, werden zugunsten des 
Bewerbers die fünf Referenzen gewertet, die den Wertungskriterien für die Wertung der 
Referenzen am besten entsprechen.
Die Referenzen werden anhand folgender Kriterien bewertet:
- Durchführung oder Betreuung einer Neubau-, Umbau-, Sanierungs- oder 
Erweiterungsmaßnahme;
- mit Baukosten (KGR 100 – 700) von mind. EUR 10 Mio. brutto;
- für einen öffentlichen Auftraggeber;
- unter Verwendung öffentlicher Zuwendungen und
- mit Vorfinanzierung der Maßnahme durch den Bewerber mit einem Finanzierungsvolumen 
von mind. EUR 10 Mio. netto.

Information about variants
Variants will be accepted: yes

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Mit Zuschlag beauftragt der Auftraggeber die 
Leistungsstufe 1. Der Auftraggeber ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, die weiteren 
Leistungen der Leistungsstufe 2 jeweils stufenweise, ganz oder teilweise nach Maßgabe des 
Vertrags abzurufen. Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no
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III.1.3.

III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14. Additional information
Den Teilnehmern werden zum Schutz der Vertraulichkeit die wesentlichen 
Planungsunterlagen auf der ersten Stufe des Verfahrens ausschließlich geschwärzt zur 
Verfügung gestellt. Die weiteren Unterlagen werden nur den Bewerbern zugänglich gemacht, 
die sich für die zweite Stufe des Verfahrens qualifiziert haben.

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Vorlage einer Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 
GWB i.V.m. § 6e EU VOB/A vorliegen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
(1) Eigenerklärung über das Bestehen einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung 
gemäß § 6a EU Nr. 2 lit. a) VOB/A bei einem in der Europäischen Union zugelassenen 
Haftpflichtversicherer für Personenschäden sowie für Sach- und Vermögensschäden mit den 
Deckungssummen je Schadensfall von jeweils mindestens:
- Personenschäden: 3.000.000 EUR;
- Sach- und Vermögensschäden: 3.000.000 EUR.
Der vorgenannte Versicherungsschutz muss mindestens für die Dauer des 
verfahrensgegenständlichen Auftrags bestehen. Die Maximierung der Schadensregulierung 
muss innerhalb Deutschlands im Jahr mindestens das 2-fache der geforderten 
Deckungssummen betragen. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft eine entsprechende Erklärung über das Bestehen einer Versicherung 
zu den o. g. Bedingungen vorzulegen.
(2) Vorlage von Jahresabschlüssen der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre gemäß § 
6a EU Nr. 2 lit. b) VOB/A, falls deren Veröffentlichung in dem Land, in dem der Bewerber 
niedergelassen ist, gesetzlich vorgeschrieben ist.
(3) Eigenerklärung über den Umsatz (netto) im Tätigkeitsbereich des Auftrags in den letzten 
drei Jahren (2020, 2021 und 2022) gemäß § 6a EU Nr. 2 lit. c) VOB/A (Auswahlkriterium - 
max. 50 von 500 Punkten), d.h. Angaben zum erzielten Jahresumsatz (netto) in dem 
Tätigkeitsbereich des Auftrages in den letzten drei Geschäftsjahren werden bei einem 
durchschnittlichen Umsatz über den vorgenannten Zeitraum von unter und bis einschließlich 
EUR Mio. 1 mit 0 Punkte (0 P.), mehr als EUR Mio. 1 bis einschließlich EUR Mio. 3 mit (1 P.), 
mehr als EUR Mio. 3 bis einschließlich EUR Mio. 5 mit 2 Punkte (2 P.), mehr als EUR Mio. 5 
bis einschließlich EUR Mio. 7,5 mit 3 Punkte (3 P.), mehr als EUR Mio. 7,5 bis einschließlich 
EUR Mio. 10 mit 4 Punkte (4 P.), und mehr als EUR Mio. 10 mit 5 Punkte (5 P.) bewertet.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
(1) Angaben über die technische Leitung einschl. Nachweise gem. § 6a EU Nr. 3 lit. b) VOB/A. 
Zu benennen ist der für das Projekt vorgesehene Projektleiter, dessen fachliche Qualifikation 
durch Vorlage der Berufszulassung nachzuweisen ist. Zudem ist der Lebenslauf des 
Projektleiters einzureichen.
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(2) Angaben zur Anzahl der durchschnittlich fest angestellten fachspezifischen technischen 
Mitarbeiter im Tätigkeitsbereich des Auftrages in den letzten drei Jahren (Auswahlkriterium - 
max. 50 von 500 Punkten);
(3) Angaben zur Anzahl der durchschnittlich fest angestellten fachspezifischen 
finanztechnischen Mitarbeiter im Tätigkeitsbereich des Auftrages in den letzten drei Jahren 
(Auswahlkriterium - max. 50 von 500 Punkten);
(4) Angaben zur Anzahl der durchschnittlich fest angestellten fachspezifischen 
kaufmännischen Mitarbeiter im Tätigkeitsbereich des Auftrages in den letzten drei Jahren 
(Auswahlkriterium - max. 50 von 500 Punkten).
Die Auswahlkriterien unter Ziff. (2) bis (4) werden jeweils wie folgt bewertet:
Bei einer durchschnittlichen Anzahl von bis einschließlich 1 MA mit 0 P., mehr als 1 MA bis 
einschließlich 2 MA mit 1 P., mehr als 2 MA bis einschließlich 3 MA mit 2 P., mehr als 3 MA 
bis einschließlich 4 MA mit 3 P., mehr als 4 MA bis einschließlich 5 MA mit 4 P., mehr als 5 
MA mit 5 P.;
(5) Eigenerklärung über eine Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB/A:
- im Falle der Eignungsleihe hat der Bewerber nachzuweisen, dass ihm die für den Auftrag 
erforderlichen Mittel/Kapazitäten des anderen Unternehmens im Auftragsfall tatsächlich zur 
Verfügung stehen werden (Nachweis bspw. durch Verpflichtungserklärung des anderen 
Unternehmens);
- bei der Eignungsleihe der beruflichen Kapazität eines anderen Unternehmens hat der 
Bewerber das andere Unternehmen zugleich als Unterauftragnehmer anzugeben und 
einzusetzen;
- bei der Eignungsleihe der wirtschaftlichen und finanziellen Kapazität eines anderen 
Unternehmens wird die Zurverfügungstellung des Eignungskriteriums in Form einer 
gemeinsamen (=gesamtschuldnerische) Haftung im Sinne des § 6d EU Abs. 2 VOB/A durch 
das vorgenannte Unternehmen verlangt; auf Anforderung des Auftraggebers hat der Bewerber 
eine Erklärung vorzulegen, wonach eine gemeinsame Haftung des Bewerbers und des 
anderen Unternehmens für die Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der 
Eignungsleihe besteht.
(6) Eigenerklärung über die beabsichtige Vergabe von Unteraufträgen gemäß § 6a EU Nr. 3 
lit. i VOB/A;
(7) Fünf Referenzen des Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft (60fach) über in den Zeitraum 
von 2018 bis zum Ende der für dieses Verfahren geltenden Teilnahmefrist erbrachten 
Maßnahmen, die mit den zu vergebenden Dienstleistungen vergleichbar sind 
(Auswahlkriterium - max. 300 von 500 Punkten). Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass der Bewerber nicht zwingend fünf Referenzen angeben muss. In diesem Fall werden nur 
die angegebenen Referenzen gewertet. Sofern vom Bewerber im Rahmen der Bewerbung 
mehr als fünf Referenzen angegeben werden, werden zugunsten des Bewerbers die fünf 
Referenzen gewertet, die den Wertungskriterien für die Wertung der Referenzen am besten 
entsprechen.
Die Referenzen werden anhand folgender Kriterien bewertet:
- Durchführung oder Betreuung einer Neubau-, Umbau-, Sanierungs- oder 
Erweiterungsmaßnahme;
- mit Baukosten (KGR 100 – 700) von mind. EUR 10 Mio. netto;
- für einen öffentlichen Auftraggeber;
- unter Verwendung öffentlicher Zuwendungen und
- mit Vorfinanzierung der Maßnahme durch den Bewerber mit einem Finanzierungsvolumen 
von mind. EUR 10 Mio. netto.
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VI.3.

VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.5.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.3.

III.2.

Erfüllt eine Referenz eines der vorgenannten fünf Kriterien, so erhält der Bewerber 1 Teilpunkt 
(TP). Die Punkteverteilung ergibt sich aus folgender Matrix: 0 bis 4 TP: 0 P.; 5 bis 9 TP: 1 P.; 
10 bis 13 TP: 2 P.; 14 bis 17 TP: 3 P; 18 bis 21 TP: 4 P.; 22 bis 25 TP: 5 P.

Conditions related to the contract

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation
The contracting authority reserves the right to award the contract on the basis of the initial 
tenders without conducting negotiations

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 21/08/2023 12:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 31/12/2023

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Bei diesem Wettbewerb handelt es sich um ein zweistufiges Vergabeverfahren, bestehend 
aus einem Teilnahmewettbewerb (1. Stufe) sowie dem Zuschlagsverfahren mit 
anschließenden Bietergesprächen (2. Stufe). Für die erste Stufe dieses Vergabeverfahrens gilt 
Folgendes: Für den Teilnahmeantrag soll das dafür vorgesehene Bewerbungsformular 
verwendet werden. Die Abgabe des Teilnahmeantrags ist ausschließlich unter dem o. g. 
Internet-Link in elektronischer Form möglich. Hierfür ist eine einmalige kostenfreie 
Registrierung auf der Plattform erforderlich. Eine elektronische Signatur ist nicht erforderlich. 
Die Integrität der Daten und die vertrauliche Behandlung des Teilnahmeantrages sind durch 
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VI.4.1.

VI.4.

technische Vorrichtungen und durch Verschlüsselung sichergestellt. Die Abgabe des 
Teilnahmeantrags per Fax, per E-Mail oder schriftlich auf dem Postweg ist nicht zugelassen. 
Die gemäß Bekanntmachung und Bewerbungsformular geforderten Nachweise, Erklärungen 
und Unterlagen sind formlos und in Ergänzung zum Bewerbungsformular beizufügen, auf der 
Plattform hochzuladen und an den Auftraggeber elektronisch zu übermitteln. Für die 
Teilnahme wird keine Vergütung gewährt.
Sollten sich aus Sicht der Bewerber Nachfragen ergeben, sind diese ausschließlich über die 
Plattform und den oben genannten Link zu richten.
Eingegangene, wesentliche Fragen und Antworten zum laufenden Verfahren stehen stets 
aktuell unter oben genannten Link allen Bewerbern zur Einsicht zur Verfügung. Bewerber sind 
verpflichtet, sich regelmäßig und eigenverantwortlich bis unmittelbar vor Teilnahmeschluss 
über den jeweils aktuellen Stand auf der oben genannten Website zu informieren und die dort 
zur Verfügung gestellten Informationen bei der Abgabe des Teilnahmeantrags zu 
berücksichtigen. Nachteile, die durch eine Nichtbeachtung der auf der zuvor genannten 
Website eingestellten Informationen entstehen, gehen zu Lasten der Bewerber.
Für die zweite Stufe dieses Vergabeverfahrens gilt Folgendes: Mit Veröffentlichung der 
Bekanntmachung sind ebenfalls unter o. g. Link die für die Angebotsabgabe zu verwendenden 
Vergabeunterlagen sowie die insbesondere auch für diese Stufe maßgeblichen 
Verfahrensbedingungen unentgeltlich mit uneingeschränktem und vollständigem direkten 
Zugang abrufbar. Eine elektronische Signatur ist nicht erforderlich. Es ist sichergestellt, dass 
die Integrität der Daten und die vertrauliche Behandlung des Angebotes durch technische 
Vorrichtungen und durch Verschlüsselung gewährleistet sind. Die Abgabe des Angebots per 
Fax, per E-Mail oder schriftlich auf dem Postweg ist nicht zugelassen. Für die 
Angebotsabgabe sowie die Teilnahme an dem Bietergespräch wird keine Vergütung gewährt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass über Regelungen des Vertrages samt Anlagen im 
Bietergespräch nur dann verhandelt werden kann, wenn der Bieter konkrete Fragen oder 
Änderungsvorschläge zu einzelnen Regelungen im Vorfeld unter o. g. Link spätestens bis zum 
Termin für die Angebotsabgabe einreicht. Sollten sich aus Sicht der ausgewählten Teilnehmer 
am Verhandlungsverfahren (2.Stufe) Nachfragen ergeben, gilt die gleiche Verfahrensweise 
wie zur 1. Stufe (Teilnahmewettbewerb).
Bewerber-/Bietergemeinschaften sind zugelassen und müssen im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung unter Verwendung 
des zur Verfügung gestellten Formblatts abgeben,
1. in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist,
2. in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags 
bevollmächtigte Vertreterbezeichnet ist,
3. dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich vertritt,
4. dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.
Die entsprechenden Anlagen sind dem Formblatt "Deckblatt für die Bewerbung als 
Bewerbergemeinschaft" entsprechend beizufügen.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Postal address: Promenade 27 (Schloss)
Town: Ansbach
Postal code: 91522
Country: Germany
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VI.5.

VI.4.3.

E-mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telephone: +49 981531277
Fax: +49 981531837
Internet address: http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nrn. 1 bis 4 GWB unzulässig, soweit
(1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat;
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden;
(4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Date of dispatch of this notice
21/07/2023

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/

